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ANFRAGE 
der Abgeordneten Dr. Haider, Mag. Schweitzer 
und Kollegen 
an die Frau Bundesminister für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten 
betreffend Situation der Sportstätten am Goethe-Gymnasium (1140 Wien, Astgasse) 
Einer Elterninformation des Goethe-Gymnasiums in der Astgasse ist zu entnehmen, daß ein 
Teil der schuleigenen Sportanlagen bis auf weiteres nicht benutzbar wären, da diese sich in 
einem extrem schlechten baulichen Zustand befänden bzw. seit Beginn des Schuljahres 
renoviert würden. Dies wiegt um so schwerer, da es sich bei der oben genannten Schule um 
ein Gymnasium mit besonderer Berücksichtigung der sportlichen Ausbildung handelt. Die 
Turnprofessoren dieser Schule sehen sich aufgrund der mangelnden Sicherheit und Hygiene 
der Sportstätten nicht imstande, einen ordnungsgemäßen Turnunterricht abzuhalten. 
Aus diesem Grund stellen die unterzeichneten Abgeordneten an die Frau Bundesminister für 
Unterricht und kulturelle Angelegenheiten nachstehende 
Anfrage: 
1.Welche konkreten Maßnahmen haben Sie aufgrund der Ihnen zugegangenen Information 
durch die Eltern der betroffenen Schüler getroffen, um die schuleigenen Sportstätten so 
rasch als möglich zu sanieren? 
2.Welche Zeitvorgaben sind für die Sanierung der Sportstätten geplant und wie hoch ist das 
dafür vorgesehene Baubudget? 
3.Welche konkreten Ersatzmöglichkeiten können Sie dem Sportgymnasium anbieten, um 
den Lehrplan für den Unterrichtsgegenstand Leibeserziehung während der 
Unbenützbarkeit der Sportstätten zu erfüllen? 

1907/J XX. GP - Anfrage 1 von 1

Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich.




